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Psdldalsche Staitzelts,
Herausgegeben o

4. cZgouau Lax 19,
erscheint jrdcn Donnerstag, und kostet 2.99
per Jahr, zahlbar innerhalb be Jahre, und
VA.st nach erfiuß e Jahrgang.

Einzelne trcmplaren, G Cent er Stück,
eine Sudseriptioae erden für wenig

I sechs Monaien angenommen, auch kann
Niemand da Blait addesiellrn, di all Rück-
stände bezahlt sind.

NU" lim dt Adresse einer Zeitung zu N-
-ändern, mnsi man die all sowohl al auch

. dieneu Adiessc mittheilen.

vir größtr vrrbrrltnng.

Die Eieeulation her ?Penus, I antsche
Slaat-Zei tung" i Daupht lounl,

ist -rößer als die irgend einer andere in Hae-
tsduez gedruckten deatschen oder englischen Zei-
tung. Sie bietet dcSh.rid die beste Gelegenheit,
Anzeigen in diesem Theil de Staate ine
wette Verbreitung zu vttschaffen.

lliv lurMdit lüronlatioa.

Friedrich Maulick's
Berb rattere i,

Marietta, Pa.
M.iniila. Pa.. Ap.il S, ,875-11.

Emannel Engwicht'S

Hermitage Hotel,
Ecke der Front und Rank Straße,

Marietta.

sie Betränke. In Verbindung mit dein^Hr-
tel ist auch ein

Tabak- und Slgarrrn -Starr,
wolle besten Liga und Tabak, sowie all
Sorten Idiese gach einschlagende Artikel aus
Hau sind.

Agentur für die ?Jnman Passage
Dampschiff-Linle."

Maritiia, Januar, 7,1875.?1j

Wegnetser für Stellende.

Pennsylvania Tenkral Eisenbahn.

An und nach Novtmdrr 2!, 187,

Oestlich.
Philatelphla Erpreß ... 2.40 Morg.
Schnellzug, ... .MMorp,
Harilsburg Erpreßzug, tttOOVorm.

Lanrastri Zug (.in Columbia) 7.35 Vorm
Paeific Erpreßzug. - - 12.25Nackm
Postziig. - . . 1.55 NachTag Erpreß .... 4.9! ?

Allaulic Erpirßzug, - - l 1.15 Nacht
Westlich.

Tininnati Erprrßjiig. - 12.10 Morg
Paeifle Erpreßzug, -

- .15 Vorm
Wcg-Paffaginzug, - - 8.00 Vorm
Posizua. .... I.2sNachm
Schnellzug, ... 5.10 ?

PillSdurg Srprrsi 10,15 Natt.

Philudelphia L Reading
Cisenbahn.

Winter-Arrangement.

Januar 17, IB7S.

Na, Rrw-Aork, nm d.to, SIS Morgen, >
r.vo Nachmittag, und u f7.sdend.

Nach Philadeldhia. um 5.Z0,8.1. s,4i Morgro
nud um Z.o und Z.s Nachmittag.

ad nm Z.W, tt.s und 7.40
Nach Potlille. um .20,8.10 Morgen, und um

2,5 Nachmittag, nadia undSn-

N-ch Alenlow, n 5,, 8.10 Morgen und
t.-w, Z.b und 7.4 Nachmittag.

Die i.2,5.1a Morgen 2,00 Rachmitlag. nnt
f 7.40 Abend,ügr gehen durch t nach N. Sorl.

Die Margen und 2,00 Rachmt'tag.

Sonntag.Züge
Nach New-Äoik.nm b.O

vormittag.
Nach Rradlug.Phtladeldhia und Weg-Slationr

um 1.4 Nachmittag.

verlasse Nrw.Pork, um 0.00 Morgen, und nm
lt.0,.l Nachmittag und j7.4LAdds.

Brrlaffe Philadelphia, um o.lb Morgen nid
um . nd 7.00 Rachmittag,

verlässt Nradln, nm 4.Z0, 7.40, Il.tMor-geu, ud um I.iS, 0.1 und l.liN. M,
ve,lasse Pott>lle, um 0,55,.00 Morgen, und

nm 4.80 Nachmittag nnd ia Schndltill nd
Suauehana Zweigdahn nm . o^z.grn, >1.28, 4.80 ü. 8.48 Nachmittag'. AdtA

Drr 1.8 Rorgrn Zug on Alrntowu nd de,
o Nradin grhr nicht an Mo.

Sonntag.Züge
vrrlassr Rrw.Pork um 8.18 Nachmittag,
verlassen Vdtladelpdia m 7.00 Nachmittag.
A-rlasse Ströbing um 4.8, 7.40 Morgen nd
u I.I8 Nachmittag,

verlaffr Alrntow nm 1.80 Morgen, und
8.48 Nachmittag.

1via Rorri nd Esser Eisenbahn.-
I. E.w ot te.

Srnrral.Snpertntrndrnt,
Neading, Januar 11, l78.

Max
Rödelheim, Importeur

von

Brändies,
Gl,Weine
e.,

No.
1

Nord
Dritten
Straße,

Philadelphia.
Pa.

Ein
großer

Vorrath
alt

Roggen
und

BonrbonWhi<ky<

ftrt
-uf
H-ud.

(Fetruar
4.

1875?
II.)

Job arbeiten schön und
billigin dieser Druckerei.

Das deutsche Centralorgan der Demokratie sür Pennsylvanien nnd die angränzenden Staaten.

Hamburg-Amerikanische
VaSetfahrt Aetie-Gesellschaft.

,e,lt.P,ll.,>bl>>llla"

H amburg
Plymouth, Eherbonrg, Havr

und

iii.lst^r
?Bavaria" lru)
.Borussia" ? Saronia"

"Westphatta".
?Lothartngla" (neu)

vir Dampfer dieser Linie befördern die

Bereinigte Staaten-Post
svllitock LUrica Unit)

nnd werde während diese Jahre regelmäßig

Donnerstags

Passage-Preise tn Goldi
Vott Nev-Vork ach Plymoutlh

London, Eherbourg oder Hamburg t

I lr.is. I Öderer Salon - - t>oo
s Unleeer Salon - - tü

Von Hamburg oder Havre nach
New-Aork:

l. ajüle. s Salon .' '72
Passage Preise in Papier:

Von New Äork nach Plymouth,
London, Eherbourg oder Hamburg,

Zwischen 4-24.09
Von Hamburg oder Havre:

Zwischenheck - 4-24.09
Kindcr jwisihrIund >0 Jadeco die Hälfte.?

(Alle

E.B. Richards Boa,

F. W. LieSmana,
No. 112 Mar Alle,

PH. C. Rauniuger
No. 1U Nord Prince Straße,

Lancaster Pa.

C. K. .litcharN ch Nim?,
Wir beschäftigen uns seit dem Jahre iB>7 mir

dem Villaus von Wechseln auf Euiopa und

Grneral-P''ffastr-Asscntur drr'Ham-burgcr Dampfschiffe

mit tri
Ausstellung von Schiffsscheinen zur Nesse

Baltimore fahrenden deriischcn Seeschiffe:
mit der

Verzollung eingehender Waaren, Weine >e?

und von nrva,ode in das Innere meri

E. B. RichardckßoaS
No. I Broadwa.

e-rk.(N?.. I7l.>Janu-r2B, 1878.

!

Commerciel
Pflanz-
und

Blumenschule,!
L.
H.
Voviock
und
Co..

Wholesale
und

Retail

Blumenpeher
und
Samenhändler,

Arüchte
und

Schatteo-Bäame.
stet
hübsche
und

grünende

in

großer

Maunigfalllgkcit
orräthig.

Pflanzen-
und

Blumen-Samen,
u.

st
.
aus

Lssiec
und

Garten-

Vallep

Mendahn-Depot. ,
Ich

Muster
uud
Wunsch,

werden
in
türzestcr
Zeit

besorgt.

Auch
find
die

Firma
Agenten
des

wohlbekannten
Frrtiligerß,
in

Artikel,

welcher
zur

Fruchtbarmachung
de

Bolen
verwendet
wird.

I

HarriSdurg,
Mär

25,1375?
3Mt<

Gottlieb Young's
Braerei

Columbia, pa..
ersreut flch seit laug, eturs ohldegrttndeten
Ruf t ganzen Staate. Die Brauern ist
tt den beste ud hrwährlesten anderu El,
richtungeu ersehni. und da on ihr produzirte
vier ist kräftig, frisch, angeurhm ud gesund,
u u Malz uud Hopfe, ohne Beimischung
schädlicher Sudftauzru gedraul, wa heut zuTage wohl nicht ganz nöthig zu bemerke ist.

Als Braumeister hab ich seit Kurze Henu
August Weiß, lfrühern Partner on Hrn.
Joseph Desch. Bierbrauer,) angestellt, dessen
eminente Befähigung, dtesem Berufe allge-
mein anerkannt ist, und auf langsähriger Er-
fahr nd fortgesetzt Wirksamleit tu zwei
der größtr Brauereien Philadelphia'S fußte.

verkauf unter de Rrtfen und im Rrtatl.
Sine arehrten Publikum überhaupt uud den
Herr Wirthen tnSdesondere empfiehlt sich zugeneigten Besuchen und Bestellungen

Gotik. Boung, Brauer.
Eoiumbia, Pa., Okt. 8,187.

Niesleh <K Ruthcrford,
(Nachfolger on Scott Tlder,)

Biete dem Pudiikum ächte Kohlen an aus
den besten Minen, und zwar gesteht. Keine
Srtra-Bezahlung wird erlangt, um Kohlenin It Kelle, ad,liefern, gür dir Gunst de
Publikum erdeu sie aukdar sein.

Trockenes Holz ud Feuerholz
wirb nach kstrzester Notiz grsägt.

Miuer und lagdiiebnaber werd.aus a derüßm e Hazard ch j .ß .

Pulver aufmerlsam gemacht.
Ihre Osfire ist tn Nro. 7, Nord Dritten

Straße. Der Kohlen- und Hol,Hof an der
Eck er Mar nd Eanal Straße.

Harrlsdurg, Ja. 28, '7sjr>?März 25.

?Germania"
Kranken Unterstützungs

Gesellschaft
von Alleghenv.

Uittcrstühi Kranke od horch gosall vieoo-
gläikte omei den liberalsten Bedingungen.

Beamte:
Präsident Ada Heechenröihee.
B ice Präsidenl-Aoguft Weinmann.
Sch ahm ei fie e?H. W. Kramee.
Sekretär -A. Schmitt,
Seneeat-Agent-Joh Helbling.

Direktoren:
Ängufi Weinmann,' Ä>. Riese,

Valentin Jonk,' Jos'Vh Dcbachei,
JohN gröblich.

Um allen möglichen Hinlerzihnngc vor-
lokommcn. find alle gcnica tt eine egtan-
digungSscheinc, tvelcher om Prastdenl nnd Sekre-
tär der Stsillschaf: nnteezeichnet ist, ersehe.
Die zur Kcnninitz de Podlikum.

Herait Lerße,
Vto. filtv Racr StraSe,

Gen.Agciit,
sür Cumberland, Dauphin, Lebanon

und Vork Eountie.
Thatige Agenten verlangt.

Nll-ghtN. a.. Jini r7,17-IZ.

Schwindsucht gehellt.
An den HerauSgeder der ?StaatS-Zeitnng."

Geehrter greond: Wollen Sie so gefäl-
ligst sein und Ihre Leser wissen lasse, daß ich
eine posstiive

Kur für Schwindsucht
und alle iiniegelmäßigtciten te Halse nd
der Lungen habe, und daß ich e in meiner
PrariS gedrauchi. Hundeiie von gälle kurirt

habt und

HI0> tt
geben tvill sür einen Fall tn dem cS nichi Vor-
ibeli dring. Mein Blande ist wirklich so stark,
oaß ich an irgend einen Leidenden ei M
ster, frei, senden will,wenn er an mich ad-
dresfie.

Zeigen Sie gefälligst diesen Brief Jeder-
mann. on dem Sie wissen, daß er an dieser
Krankheit leidet, nd eidindrn Sie

Ideen Ireur

Dr. T. F. urt.
60 William Str., New-Ziork,

März i l. t875-6Mt.

Ott', tt tt tt
in werthvollcii Geschenken I

i 6

Geschenk-Verloosung!
Ziehung am Montag, dra 3. Mal,

IB7'i.
Zwei große Hauptgewinne on

55,000 jeder i Baargtld!
Zwei Gewinne von j4099) Jeder
Fünf Gewiane van >506 c in
Zehn Gewinne von >199 1 Vanr-Sel
Ein Pferd und Buggy, mit stiberdeschla-

gtnem Geschirr, werth >6(9. Ein
schönes Rosewood Piano, werth >550.

Zehn Familien - Nähmaschiaea,
werth >ioo jede!

Drei goldene Nheeir nebst Ketten, werth 309

häustge Uhren, werth >i2s jede. Zehn gol-
dene Damen Uhren, werth Pill jede.

890 Goldene und silberne doppelgehäil-
slfie Anker-Uhren,

(tn'S Gesammt)

werth von >2O bi >399 jede.
Goldene Damen- und Herren-Ketten z Westen-
Kellen on Münz-Silber; solide und dop-

pelt-platlirte Silberwaaeeu: Bijouterie
. s..

Gesammtzahl drr Geschenke 6,599.
Loose limilirt aus 69,909.

Agenten erden erlangt, nm Loose zu ver-
lausen, denen liberale Prämien bewilligt wer-
den.

Einzelne Loose >1.09; sechs Loose >5;
zwölfLoose. >l9; fünfundzwanzig Loo-
se. >29.

Eirrulare, welche eine vollständige Liste der
Gewinne, sowir eine Beschreibung der Zieh-
ungsmethode und weitere Insormattonen in
Bezug aus di, Verloosung enthalten, werden
au Jedermann geschickt erde, der dleftlden
deft-111.

Alle Briefe sind zu adrrsstre an ,

L. D. Sine, Lox 432.
Office: Stncinuati, O.
Ercelssior Building, Ecke Rae k Longworihste.

Mär,2s. iB7S.-iONB. '74-iI.I

Georg L. Kestner
hat sein neue Geschäft eröffnet in

9to. lS Tüd Sechste Str.,
Veadmg.

OldRye und Bourbon Whiskies,
Jmportirte Vrandie, Reiner Hollnud Gin,

Schollische und Irische WhiSkie,
Jamaica und Arak Rum,

Verschiedene Sorten
Champagner, Sherry, Burgunder

nd Clarrts,

Rhein-Weine

Vorfthäuser Branntwein.
Dl letzten zwei Sorten wurden dem Eigen-

thümer uf seiner letzte Reise in Deutschland
angekanft und von ibm selbst imporliet. Ken-
ne dehaupten, daß ste vorzüglich sind.

Um geneigten Zuspruch bittet
Georg L. Kestner,

eatlng, Mär, 11. 1875-tf,

Harrisbnrg, Donnerstag. April 22. tB7Z.

Poesie.
Im Grabe ist Ruh'!

Von I. I. Büchsenstein.

Im Grade ist Ruh'!
So schallet c lieblich an Grüsien.

IGealtt isl Ruh'!
Im Grade ist Ruh'!

So lesen im irdischen Leide

Erlöste voll sehnender Freude!
Im Geadeist Ruh'!

Im Grade ist Ruh'!
So ist, o Geliedlei vor Allen,
Auch Dir rinft da LooS hier gesaUrn :

Im Grade ist Ruh'!

IGrade ist Ruh'!

Die Welt ist's auf's Arußrrsle treiben -

Im Grad kein Ruh'!

Im Grab k, ine Ruh'!
Wir diauchr kein Grad mehr zu graben.

Da Arne soll e srtzt habe :

Im Grab keine Ruh'!

Im Grad keine Ruh'!
Nur wen'ge Minuten genügen,
So steht man de Köeper erstiege:

Im Grad keine Ruh'!

Im Grab lettic Ruh !

Nun birg eine Urne im Zimmer
Die Asche des Todten für immer!

Im Gead keine Ruh'!

Im Grad keine Ruh'!
Jetzt lau man den grledhof entdehren
Uud all' seines Schmucks ihn entleeren!

Im Grad keine Ruh'!

Im Grab keine Ruh'!
Der giühling verschenkt selnr Gaben,
Der Tod soll nicht Blumen mehr haben:

Im Gead keine Ruh'!

Im Grab keine Ruh'!

Im Gead keine Ruh'!
Ich sann, ach! mein Lied nicht vollenden z
Gott wollt dies Leid on uns wenden:

Im Grab keine Ruh' I

Im Grab krinr Ruh'!

In, Grube ist Nuh'!
(Wrlt Bote.)

/euiiieion

Die Heimathlose.

als ich plötzlich au meinen Sinnen aus
geschreckt wurde. Hinter mir sprach ei-
ne häßlich, heisere Stimme im unver-
kenvharstln westfälischen Dialekt die
Wort! ?Nun adieu I bis UrbanuS Ia
Buer."

Nun ist da Städtchen Buer in West-
falen nur wenige Stunden von meinem
Geburtsorte entfernt, und ich erinnerte
mich augenblicklich, daß St. Urban der

Kircheupalron ist, und daß deßhalb sein
Feierlag von den Insassen der seinem
Schutze anvertrauten Gemeinde durch
alle die halb weltliche Festlichkeiten ver-
herrlicht wird, wodurch da Volk seine
Rirchwethlage auszuzeichnen pflegt. So
rief das Wort, das mich, so fern von der
Heimalh, wir durch inen Zauterschlag,
ta all ihr Gewohnhelten und Gebräuche
zurück verfehle, die gewiß naiürliche
Neugierde In mir hervor zu erfahre,
wer sausgesprochen. Mich schnell um-

wendend, gewahrte ich hinter mir eine
Mann und ein Weib, die sich wie zum
Abschiede die Hände schültelie und dann
sich nach verschiedenen Seiten hin von
der Brücke entfernten.

Die beiden Wanderer gehörten ohne
Zweifel zur Klasse der Bänkelsänger,
denn da Weib trug tue schlecht, kleii!
Harfe, und der Mann schleppte sich mit
einer Drehorgel. E war I October,
ud hler ta Böhmen bezetchneten fle flch
de 25. Mai zu lue Slelldtcheia ta

Westfalen! Welch In Weg und welch
eine Zelt lag dazwischen für die, welche
beide, gedrückt voa Mühe und Noth, zu-
rückzulegen hatten! welche lange Tage
und Nächte voll Kummer, Anstrengung
uud Entbehrungen! wie mancher sauer
Schrill aus dem hartgefrorenen vodea,
dnrchdea tiefen Schnee oter Im Schlamm
der ausgewetchleo Wege I Und wenn der
Frühling kommt: seine Blumen und
Schalten flnd nicht für st, sondern nur
die Gluth und der Staub der Hrerstra-
ße. Arme Menschen I Faul Land

steeicher. schlechte Müßiggänger nennt
uch der schwelgende Reiche, vor teffin
Thüre lhr eure arme Kunst zcigen möch-
tet, für die Erlaubniß, einige der Bro-

samen sammeln zu dürfen, dir von sei-
nem Tische fallen; aber wa ist euer

Müßiggang im Vergleich zu dem setat-
gen? Der schneidende Eoulrast sälll zu
sehr in' Auge, al daß wir un ver-
snchl fühlen könnten, dem Leser auch aur
dir auffallendsten Unterscheidung!!,
te zwischen seinen süßem Nichtsthun und
euerer lrnden Arbeitslosigkeit zu neu-
neu.

Von Jugend auf wpsaad ich tn
petultcheS Interesse füzr die arme Ge-
schöpfe, welche ihren Lebensunterhalt te-
gend einem ErwerbSzetge verdanken, der
unter die Iraurtgr Rubrik drr sogenaan-
tr hrodlosen Künste fällt; te aber

war mir ihr jämmerliche Loos mit so
schmerzlicher Deullichkeii vor di Seele
getreten, al bei jenem zufälligen Be-
gegirisse in Prag. Mein Theilnahme
skr die meistentheil so erachtelen Ge-

nossen der wandernden Zunft war da-
durch noch um viele erhöht worden,
und so kam e, daß ich manche au dem

Kreis dieser Gesellschaftsklasse erfuhr,
was aur selten zur Kunde derer gelangt,
welche nicht tn unmittelbarer Beziehung
zu ihren Gliedern stehen. E ar vie-
le darunter, wa mich mit liefe Mit-
leid ersüllle und zu ernstem Nachdenken
aufforderte, und wrnn ich gleich nicht er-
warten darf, daß meine Erfahrungen t
dteser Hinsicht bet Andern ein gleicht

luterrffe wie bei mir Zwecken erden,
jglaube ich doch annehmen zu diesen,
daß dem Leser die Mittheilung er nach-
stehenden einfachen Begebenheit nicht
unwillkommen sein wird.

Dte drückende Gluth tue sonnenhei-
ßen luittage hallen thre höchsten
Punkt erreicht; die sengenden Strahlen
des Mittag prallten on der dürren,
geborstenen Erdoberfläche zurück; kein
Wölkchen milderte die schmerzende Hel-
le, kein Susihauch kühlte den quälenden

Brand, weichen die Sonne deut scho-
nungslos herniedeesandte. Dennoch
war dte Kuaststraße, die von M. nach
dem Dorfe A. führ, dicht besetzt it
Wagen, Reiler und Fußgängern, die
einzig in der Absicht, flch ein Vergnügen
zu machen, auf dem staubigen Wege flch
drängten, mit all der Stle nd dem El-
ser, womit di Menge einem sremdaiit-
gea Schauspiele nachzurennen pflegt.
Sin Luftballon, von ungewöhnlicher

Größe sollte in der Nähe de eben ge-
nannte Dorfe emporgelaffen werden,
und ein ziemlich bekannter Stutzer woll-
te den Aeronauten auf seiner Luftfahrt
begleiten. Wer nun so viel Geld oder
so viel Zeit hatt, daß er nicht rechj

wußte, woh n damit, der eilte nach A.,
um aus eine nicht ganz alltägliche Wei-

ft einen Theil voa Heide los zu wer-

den.

wir, ihr zu Hülfe z kommen.
Zur Beschämung hr Hartherzigen

undEigensüchiigen?enn st. >, beschäm,
werden könnten üderutmmt st ,tv
eichherztgee Fr dt Obltegenhe.
te, z deren Erfüllung ihr eigene v.
fühl ste scheinbar tt unwldeestrhUchrr
Gemalt htnretßen sollte. Ein jnngee
Mann tnte knappe, relultche Sonn-
tagsftaat eine ohlhabenden Sand-
mannes brach stch Bahn durch die eh-
klagende, scheltende nnd keifend Gruppe,
dte stch allgemach dt Ohnmichltg
gesammelt hatt, und nach einem mlllrt-
digen Blicke ans dte immer noch hüiflo
am Bode Liegende, sagt er mit laute,

befehlender Stimme: ?So schweigt

doch! Euer Lärmen macht da Unglück
nicht uugeschehea. Alter Mann, gehört
da Mädche Euch "

?Ret ja das Heist, st ist mei-
ne Bruder Tochter,' ersetzte der Or-
gelspieler, ?und da er todt ist. und ste
sonft Niemanden hat, so mußte ich mir
die Last wohl auflatzrn, ste überall tt

mir herumzuschleppen, ha faule Dtng."

?Armes Kind l" murmelt der junge
Bauer, stch zu ihr niederbeugend, mit
einem Versuch, st anszurtchte ; er ge-
wann damit tchl. als daß ihr Kops
nach der ander Seite herübeistel, wo-

durch Ine tiefe Wnnde tn der tinlen
Wange sichtbar wnrde. an der da hei-
le Blut hernnterrteseli, dnrch d'e dlou-
dea Locken über dt Benst bis ans di
feine, kalte Hand.

?Ste ha stch sehr verletzt I" sagte te
junge Man bekümmert. ?Ste muß
tn nächst HanS gedeachl erden "

?Mt> Verlaub, Nachbar," stet ihm et
Nrbenstehender tu dt Rede. ?Da
nächste Hau ist et Hau, und "

er stockt, voa de ernste, saft strengt
Blicke de jünger Manar eilegen ge-
macht.

?Und ihr findet e nicht paffend, Rach-
bar," ergänzt dieser die Worte de Ver-
legene, ?oaß et Anderer darüber rer-
sügl ta einer Weise, di Euch vielleicht
Nicht gefällt. IhrKgl Recht haben z
da aber da arme vtag hier ans keimn

Fall ohn Hülse liegen bleibin darf, so
muß stein unser Hau gebracht werten.

Wer dtlst wie, st dahin tragen 7 '

Hierzu waren augenblickltch mehr!
der Umstehrndtn bereit; aber der junge
Gamaetter nah bloß den Beistand t-
-ne kräftigen Burschen tn Anspruch, er-
bat flch dt HSlfelrtftuna und dte Be-
gleitung aller Uebrtgea ta einer Weift,
gegen welche stch nicht wohl etwa ein-
wenden ließ, und begann sofort sein
measchensrenndllcheS Borhaben ouSz
sühre. Die Heldra Männer hoben die
leichte Gestalt de verwundeten fast ohne
Ansteengang vom Boden ans nd trugen

st zu einem Gehöfte, eiche elutge

Huadert Schritt sa der Straße eul-

feen, voa einem dichte vuchengehölz
umgürtet, thuen gaftllchzn tnken schien.
Der Verwandte de Mädchen folgte
ihnen tamee noch schimpfend ad schel-
tend und stch bitter beklagend, daß dieser
unglücklich Boesall ihm den Verdienst
rauben erde, auf welche e heut bet
de Zusammeuströme so vieler Men-
sche so sicher greechui.

Derkttae Zug mochte ungefähr dte
Hälsle de Wege zneückgelegi haben, at
der ine der junge Männer plötzlich
Halt acht und mit brdrnkttchrr Miene
fragte: ?Aber, Heinrich, wa wird detnr
Mutter sagen, daß du ihr da kranke
Mädchen in' Hau bringst?"

?Meine Multrr? O. st ist gut," er-
widerte drr Ander rnhig, ?sie wird ein-
sehe, daß wir dt Pflicht der Nächsten-
lieb an de arme, elenden Kind er-
füllen müssen."

Und die gute Bänertn sah Sein. Sie
nahm da unglückliche Geschöpf mit herz-
lichem Erbarmen unter thre Dache an
und ließ ihr alle dte Hülse und Pflege
angedethe, elche ihr Znstand erfor-
derte. Bald sah ste auch thee Bemüh-
ung tt Erfolg gekrönt: veuußtseta,
Sprache und Brmegnng kamen ihrem
Schützlinge urSck, nnd tt rührender
Innigkeit stamm!, da arme Ktad sei-

Dank für dte ihm brwftseue Sorg-
falt und Güte.

Kaum halte di Kleine stch etwa er-
holt, al ihr harter verwandter daraus
bestand, daß ste ihn jetzt ach A. beglei-
ten soll, um och elutg Pfeuutg zu
veedteueu; dagege that aber dte Biu-
rt erusttiche Etusprach, obwohl da
Mädchen, matt nd schwtndeltch. t e
noch ar. stch tt ängstlich verrttmil.
ltgkett erhob, um er Fordrmng seine
Pflegevater Folg zu lrtstru. Ihr,

Beschutzeri ar aber tcht gr-
wohnt, ihr Wille ohn Erfolg au-
, sprechen; ß erlangte o de Or-
gelmann, daß r allein tn's Dorf ge-

hen soll, um seinem Erwerb obzuliegen ;
est msrgr könn er zurückkomme, n

sein Richte abzuholen. Murrend nnd

fluchend entfernt stch de Alt endlich,
um-tcht zueückznkehre.

Tsge, Wocheu, Monat vergtngen,

und er erschte cht wtedee. E war
klar, rr hatt stch ntserut tt dem Vor-
satz, fttne juuge vsrwandtt uutrr de
mttleidtge >ru zurückzulassen,
ihrer säe tmwwr lo sei. Fraw Grr-
trnd hatt dt verlaffr cht erst,
Brn. Sie hatk st drn MSßde ds
Hause betgesellt ud gab ihr selbst u-
-lettuug zu deu uugewvhut verrtchtuu.
geu, die ihr jetzt läge.

(Srtsetzus folgt.)

Indeß befanden flch unter der dem
Dorfe zuströmenden Menge doch auch
Menschen? die andere Zwecke als Ver-
gnügen oder Ziiivertretb im Augr hal-
ten. Es waren ein alter hageirr Mann,
der aus sitnrm gekrümmten Rücken eine
Drehorgel und ein Packet gedruckier Zet-
tel schleppte, dte wahrscheinlich LollSite-
der und Mordgeschichlen nthttlten, und
ein Mädchen, das unter dem linken Arme
da Gestell für da Instrument seine
Begleiters trug, während seine lecht

raalter Leinwand bewickelten Stab be-

lastet war, woraus grrdrm Ptasel
uud schreienden Farben die Hauptmo-

mente der scheußlichen Begebenheiten
abgebildet waren, welche stetem gaffen-

den Pöbel unter de Leiern der Orgel
zv erzählen hatte.

Milschw'isälltgen.verdrvffeueaSchrtt
len, lcchzend vor Durst, keuchend vor Er-
müdung, schrille di Wanderer dahin.
Die große, ausgemergelt Gestalt de
Manne, seine magern, sehnigen Glie-
der, sein braunrothes Gesicht, sein rost-
farbige. verfilzte Haar deuteten ge-
nugsam an, daß er seit vielen schweren
Jahieu allen Nobtldea der Witterung
ausgesetzt nnd mancher Anstrengung und
Entbehrung unlerworsea gewesen war.
Zugleich verrieth seine düstere, grollende
Miene und der finstere Blick seine bö-

sen Auge, daß er sein Schicksal nicht tt
ergebener Geduld, sondern mit bitler
Ingrimm ertrug. Sein Begleiterin

ar kaum an der Schwell der Jugend
angelang nnd, ahgesehen von three
Kletdung, die so schmutzig und armselig

wie seine eigene ar, da gerade Ge-
genstück von ihm. Ihr Gestalt war
klein und zart, ihre Bewegungen waren,
teotz ihrer Ermüdung, sanft und anmn-
>h>g. Ihr volle, blonde Haar, dt
zierlichen, schlanken Schultern nnd die
schönen, seine Glieder hätte manch
verwöhnte Tochter de Retchthnm be-
neiden mögen: und wäre fie selbst reich
und wohlgepfleggewesen, Niemand hät-
te thre gerechte Ansprüche ans etufttm-
mtge Bewunderung gtlrngart. Ab
da trübe Auge, fast verhüllt von de
vor Malttgkrtt niedergefallenen Liedern,
die hohle Wang und die eingesunkene

Brust konnten nur Mitleid, keine Be-
wunderung heivorrnfe.

Wie ste so zitteend vor Eeschöpsnng
und aus nicht achtend, al ans den lan-
ge mühselige Weg, der noch vor ihr
lag. daher ankt, ich hinter ihr tn
vanernwagtu vor einer rasch orütrr-
sansendrn Kutsche au; t nächsten
Augenblick holte da ländliche Fuhrwerk
st ein; seine weit vorstehend Achse traf
thre Schulter, der schwach, bebend Kör-
per d,S armen Mädchen gab der Be-
walt de ziemlich hrsttge Stoße nach,
und ste stürzte vornüber mit de Kopf

ns einen Meilenstein. Mit einem
dnmpse Laut de schrecken und de
Schmerze zückte dte gebrechltche Ge-
stalt zusammen und blieb dann regung.
>o t Staubt de Wege ltege. Ihr
eglritrr fuhr, statt ihr brtzuspringr,
den Bauernbursche, effen Unvorstch-
tigkett da Unglück bewtrkt halt, mit et-
neu, wilden Fluche an; dteser schob dt
Schuld de Unfälle auf dte Veruuglück-
t selbst und so entspann sich neben de
Körper der Bewußtlos ein erbitterter
Llrrtt zwlschra drnjrnigea, drrra Sch.
ste und dringrnhste Pflicht r gewrse

Nr>. .

Die tschäft, sichte.
Fast jed'S Blatt tm Lande, bemerkter Baltimore Eorrespoadrni. welche

ur irgendwie i di Kreise der Jadu-
ftrle und de Handel dringt, ha, j.tz,
sei Berschen über die GeschästS-uSstch.
lin herauszusagen. Da Frühjahrsge.
schär' ist eröffne. Tla Gaug durch die
Hauptstraßen de Groß- nnd Zwischen.
Handel zeig, aber bis dahin kaum te
ThättMt, welche man s-üher bei schö-
nem Weiler In Pen ersten priltage
wahrnahm. Allerdings find die Laad-
weg noch nicht einladend zu wellen
Fahrten der Händler und Krämer, aber
dieser Umstand dürst, och nichi geeignet
sein, de ganzen Frühjahrsgeschäsi, I,
Signatur zu gebeu. Wenn wir den
un vorliegenden Berichte au allen
Hauptftädlen des Lande die eichttg,
Lesart geben, wenn wir die ungünstigen
Borstellungen mit der aölhlgen Berück-
stchllgung der Stimmung, in welcher
flch die betreffenden Schreiber besnndrn
haben, lies', so darf man ungefähr so
viel sagen, daß flch die Verhältnisse all-
mälig bessern; der West, dürst, aber
vorerst voa diesem Besse:werden weit
ehr profitirea, als der Osten. Der
Westen hat durch den Stsenbahnkrieg
und durch die Erniedrigung der Frach.
traten für seine Stapelariikel bedeutend
gewonnen, de Osten haben verschiedene
Umstände undZufälle bedeutenden Scha-
den zugefügt. Geschadet hat un- die
Missea.Elu,iehug von ü.2ver Bond
durch da Schatzamt, indem gerade tn
einer Zeit, wo der Import sich zu heben
begann da Gold vertheoeet wnrde; ge-
schadet hat die dnrch zenen Schritt de
Finanzmtntst, tn er Wall-Straße
entstandene Gold-Eoalttio. welche
Bold weit über seinen thatsächliche
Werth htnaustrieb. E spricht aller-
ding sür te soltder geworteaeßrschäst.
und Handelswelt de Lande, daß Gonld
ad Drew nicht im Stande waren, ei-
aen neuen Panik herbeizuführen. Ge
schadet haben endlich die Arbeiter-,
re In Pennsplvanirn nnd tn den Neu-
Englaud Staatea.?Wenn keine außer-
ordentlichen Störungen tn der Handels

sich mehr und mehr besesttgrn unv tr

dürfen vielleicht hoffen, unsere Gästen
voa Europa Anno '7l das Laad ta sei-
ner schönste Blüthe zeigen zu könne.

Glntprrlru. Ein Hauplverschts-
snagson sür Glasperlea aller Art ist
Venedig a Italien. E verschickt sähe-
lich sür 11,.567,699 Glasperlen nach al-
le Theilen der Welt und zwar nach:
Bombay,Ealcnlta.Singapore für >372,
999 werth; England >291,999; Zan-
zidar und der Ostküste Afrika' >130.
999; Nordamerika >l 11909; Deutsch
land, Dänemark, Schweden >112,999;
Westküste Afrika' >104.999; geank-
kretch, Belgien, Holland >93.4999; E-
ghptea, TrtpzltS, Morokko >75.999; I.
alten >15.099; Südamertka >86.999;
Eonstaattaopel, schwarzen Meer. Tea
peznnt >85.999; Rußland >56 999;
Spanten, Portugal >l5 999; Java,
Sumatra, Sandivichtnsela 815.699;
Zusammen: >1 567 699.

Unsere flountir. Dir folgende

Liste zeig die Bevölkerung und Bestene-
ung der 14 bevvlkertstea EonntieS von
Pennsylvaaiea, eich im Jahr 1879
her 59,999 Bewohner hatten, Phila-
delphia undAllrghenvEountystadan.
gelassen:

Bevölkeruag. Besteuerung.
Beek 196,791 >25 993
vratsoed 53.204 13.952
Bucks 64,336 16 293
Ehester 77,895 19.599
Erawsord 63.832 17,853
Dauphin 60.747 14 921
Erle 65,973 16 032
Lancaster 122.349 28.528
Lehigh 56.736 16 682
Luzerne 160,755 43.022
Montgomeiy 81,612 21.526
Northampton 61,432 14.472
SchuylktU 116,428 25,142
Bork 76,134 11 139

Odtnshl man desorgt Istgen de
Niederhauen nnseree Wälder, so schei-
nen dt östlichen Eountte diese Staa-
te noch sehr groß HolzvorrSthe zu ha-
ben, te folgende Angabe zeige:

EonntieS. Acker.
Berk 70.932
Schnylktll 60.876
Laaeaster 65,413
Lehigh 32 397
Montgomery 22^10
Ehester 62.161
Daupht 57.783
Back 39.814
B?'k 110.139
Northampton 14.955

Zwei Männer vernnstlnekt.?Am
Sonntag Morgen wnide ei Lanvstreicher tt
einer Reisetasche in der Hand ans einer Brücke

augenblicklich grtötte. Da llngtück geschah

nicht sehen konnte, ider Zg Ihn beinahe er-

reicht hatte nnb e zu spät ar, ihn , rette.
De, Srrmte schien ganz anhrr gaffnng gewe-
sca zu sei, da er gerade auf vaS Gelei trat,
ans welche er Z- daher gebraußt kam.

Am Samstag wart ei anberrr Mann ans
der östliche Diviston er Bahn gelobtet, wäh.
nd er ns benGSelei lief. Da Lais
f tsenbahngeleise ist seh' gefährlich, nd

sollt stet vermirbe erbe.

Zur Ehre e M-,cr P-neiso set r gesagt,

aß ftlnc Pottrei er > "10 >' k-r
hre Strlln, sin, st sind wachsam . vromp
z, er Anihrer Pstichstr. nichtvestawr-
ige, er nch ehrerdtrten nb rnvorkommen.

Mlnama
Feuer - Berficherungs-

GeseNschaft
voa

New - lor k
Office: No. 175 Broadway.

Jährlich Ueberficht für da Jahr en-
deuv Dezember >, 7. n den Geueeal-Audl-
>°r de Staat Peuusvloanieu berichtet. gern-
den Seilte diese Staate -

Bair-Eapital, ...5500,000.00.
Reservirt für Wieder Ver-

stcherung, 562.196.70
Reservirt für Verlust,. 77.592.72
Baarer tteberschuß, 398,750.1!>

bi,ü:iS,kZy.vl

Vermögen.
Aar an Hand und in der Bank, to.ooz.so
Bond undttorlaagl, irstcAnsvrüche

anfliegende Eigiorbum im Werl
o l,z,70, 80,>20.28

er. Lt. Bond, angegetener W>rid, 87,880.oo
Staat und Eitp Band, 82^41.00
Banl-Sloik. 7,0v.0
Anleihe gefiltert durch ilollateral (an-

gegedener Wirth, 88.47), 20,800.00
rnndeigenthnm, 41,248.08
Zuwach an Interessen, Jan. >B7, 1,7d0.5e

Einsendung U7.dBl.in
Uneollellirte Prämien auf Uolieii, er,874.88

1,M.Z9.l

Rud. Srilt, Präsident.
Ith. Edward Kahl, Blzr-Pästden.

Hugo Schumann, SrkrtSr.

Ihr Kaital ist in vaare Seide angelegt.
Sie hat lein Roten - wie Mo.^-ge
Nachzahlung. Die Prämie werden in daarea
Gelde etudczahlt für de ganzen Zeitraum der

Zeitraum 0 et-

Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste und zuverlässigste

Deutsche
FeuerVersicherungs Gesellschaft

in deu ver. Staaten.

Lokal-Agent!

F. Wm. Liesmann,
für Harrißburg und Nmgrgrnd.

S. Fleischer,
für HoMdahfidnrg und Uuigrgcnd.

B. Yecker,
für Lankaster und Umgegend.
Office! Nro. N Walnu Straße.

Ar. Wm. Lieömau,
l! 2 Mar Allen, nahe der Front Straße,

Harrisburg, Pa.
F.ruar 22. ,87.-11.

Karl Specht,

Weiß- ä: Lager-Bier
Brauerei,

4re Straße Ä Siwder Avenue
Philadelphia, Pa..

empfiehlt sich auf's seinen grennbe, so-

Depot: No. IISüd. Straß,.
Said! No. 2911 Süd S. Straße.

Philabelphio. Mai 21. 1874-IJ.

Licez Orsiger'st

?Jechste kvard - Hans"
Icke der Dritten und verbeke Straße,

HarrtSliurg Pa.
Der Unterzeichnete ewpfiehi dem geehrten

lnug.
Bincen, Orsingen

HarrtSduig, Januar I. iB7t.?iJ.

Georg Biester's
Hotel <K Restauration.
Ro. >2l Walnut Str.,

Harrikliurg. pa.
Der Unterzeichnete hat seine Wirthschaft neu

und elegant ivrlchien lassen, ikr wird sich
Bemühen, stet die besten sowie

zu halten. Auch iß mit dem Hotel ine hüdsche
Restauration erdunden, woselbst
frische Anst i evr/
Hühner, Wildpret kalte Speisen und
anderen Delikatesse zu haden sind, gür auf-
merksame und reelle Bedienung wird garantirt.

Um geneigten Zuspruch tttte
eorg iester.

No. 2t Walnut Straße,
Hairtsdurg, Oktoder 22, 1874?6M1.

Germania
Uou- und Spar- Verein.

Stro. 2.
Dieser deulfch verein ersamme flch Ilde

Samstag end um Uhr im Lokale de
Hrn. idw. König. vteienige, welche sich eine

und Berel ol-

lnn'gio deil-wlehnen.
Shriftlan de, Präsident,

llonrad Miller, (Schreiner) Sekretär.
Harriiurg, ZannarZ, 7874?11,

Jung'S Hotel,
Harrisbnrg, Pa.

Zolttieö ?UNg, Eigenthümer.

Le?trthung. vorzügliche Speise
d aetriile,jeder Zeitvorrithig.

Harrlsdurg, März K, 1873?1 f.

.Kiedrich Lauer's
berühmt

Ile, Porter ör Lagerbier-

Brauereien,
Reading, P a.

Ossir! Icke de Drittrn und Ehesten Et
R-adln, Pa.. Rat 1. 157,-, f.


